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flüf <&aWpotf
«fine JinEcnfabcl

Srohgemute Sinken nijten
2luf den fclf'gen Sardanellen,
Srei oon Siicken roie oon Giften,
Sreue, ehrliche ©efellen:
2öeit bis nach dem goldenen fiorne,
2Bo der Gberfinkenmeifter
Srinkt aus des Propheten 23orne
Keine Gehren frommer ©eifter.

Soch den Staren roill's nicht taugen
Clnd den Krähen gleichermaßen,
21lle fehn mit fcheelen 2iugen
Kach den fchönen Sinkenftraßen,
Sie nach Stambul hin fich 3iehen

Klfo muß es noch gefchehen.
Kicht kann uns die 23eut' entfliehen
Sür die nordifchen Kebelkrähen."

Clnd fi« fangen an kriegen
Klit dem braoen Sinkenoolke.
Soch die Stare unterliegen
Schmer der tapfern Sliegerroolke.
Klanch gefchroärjiger Star mußt" büßen
Seinen kecken Gebermut.

Surft' fein ßeimatsneft nicht grüßen.
Siel durch ©ier nach fremdem ©ut.

Sa fprach drauf der Kitfchenerftar,
Ser fonft fchon ooll Sroeifel roar:
3ch hab' mir's doch gleich gedacht
Clnd hab' es euch auch ftets gefagt.
©ntroeder 's roird gar nir, draus,
Oder es geht traurig ausl
Seides ift nun eingetroffen :

Schroeres Ceid und nichts 3U hoffen
îîapa

Die Gasquelle
ßumoriftifche (Srjöhlung aus OTild-SBeft.

2öell, [$imm, fo kann das nicht mehr roeitergehen,
ich habe das ßundeleben fatt. non RIorgen bis Rbend
plagen roir uns und kommen auf keinen grünen
Sroeig."

S)er Sprechende, ein junger RTann, anfangs der
Sreifiiger. klopfte bei diefen SSorten feinem um drei
[Jahre jungem Sruder auf die 2ichfel.

Sas muf) anders roerden, roas haben roir nun
oon unferer oerflijten (Ehrlichkeit, die uns unfer
deutfeher ©rofioater hinterlaffen? Riehls, Qimm,
gar nichts!"

3a, Seddg, du haft roohl recht, aber fchroimme,
roenn du keine 2Jrme haft."

Clnd ich fage dir, roir machen eine grofie Sache,
roeifit du. echt amerikanifch und find gemachte Geute.

3* habe heule Rächt einen famofen (Einfall erhalten !"
Und der roäre?"
Saff' auf. 3imm, du kennfl den Sumpf, der

hinter dem Bolchen liegt und den roir nie trockener
bekommen als oier Schuh hoch 2öaffer. Su kennfl
auch die ehemalige Rohrleitung oom Stegbach 3um
Sumpf, ferner kennfl du die grofie ©ashauptleitung
in der 2Seftftreet!"

Sumpf, Rohrleitung, ©asleitung, das kenne ich
alles, aber 3um Kuckuck, roas föll's denn damit?"

Rlfo paff' auf, £jimtn. die Sache ift folgende:
Sie ©ashauptleitung befitjt juft an der Stelle, roo die
Rohrleitung des Stegbaches, die roir oerfiopft haben,
anfängt, einen 2Jb3roeig bis 3ehn Rteter in unfer
Gand hinein. Su roeifit, roeil feineoeit Rlifter 2Rilfon
feinen Stall dort bauen roollte.

Run gibt es nichts einfacheres, als den 21b3roeig
mit der alten Rohrleitung 3U oerbinden, in unferm
ßauptftall, unter roelcher diefe durchführt, einen
Schieberhahn ein3uführen und die Rohrleitung bis
3ur tiefften Stelle im Sumpf beim Sindlingsblock 3U

oerlängern, dort einen Rückftau ein3ubauen und roir
haben roas Ich roill!"

Run, roas denn?"
(Eine ©asquelle !"
(Eine ©asquelle! 3* oerflehe! Sie Sache

ift prima; aber roird der ©asoerbrauch in der Zentrale

nicht auffallen?"
©eroifj roird diefer !Bunkt auffallen, aber bis dies

gefchieht, haben roir unfer Gand mit Stall, Schuppen,
Sumpf und ©asquelle teuer oerkauft und find über
alle Serge!"

3a, aber roo ift der Räufer?"
Sa laff' nur mich machen, es geht uns fchon

ein reiches ©reenhorn in die Rtafchen!"
3n den nächften Sagen, be3ro. Rächten, roar nun

ein gefchäftiges Sreiben auf dem ©ute. Sie Rnechte
und RTägde roürden auf eine tageroeit entfernte
Riederlage gefandt, um dort bei der (Ernte mit3u-
helfen. Sie 2ib3roeigleitung bei der 2Seftftreet rourde
forgfältig mit der Rohrleitung oerbunden, indem
oorfichtig Rafenftücke ausgehoben und roieder nach ge-
fchehener 21rbeit an Ort und Stelle oerpf!an3t roürden.
Sorher rourde im Stall der Rbftellhahn in die
Rohrleitung eingebaut, um fo ein ooneitiges (Entroeichen
des ©afes in den Sumpf 3U oerhindern, ßierauf
rourde im Sumpf bis 3um Sindlingsblock die
Rohrleitung oerlängert und ein Stdufchieber eingebaut.

(Endlich kam der erfehnte RIoment, roo die
©asquelle entdeckt" roerden follte. Sorher unterfuchten
die beiden Srüder den Sumpf.oorfichtig, ob ja keine
Spur oon ihrer Geitung, die' fie mit Steinen und
Rtoosflrünken belegt, 3U erfehen fei. Ser Ruqen-
fcheln fiel günftig aus, auch der Rustritt der
©asleitung roar in einer Rertiefung des Sindlingsblockes
unter 2Saffer derart gefchickt oerdeckt, dafi nichts 3U

fehen roar.
28ell, 3'mm- iebt du in den Stall und

öffneft das Rentil, ich roerde dann das ausftrömende
©as ent3ünden. Rtorgen kommen unfere Rnechte
und RTägde heim und dann entdecken" roir 3U-
fammen die ©asquelle, die Sache roird roohl fofort
ruchbar und ich roill nicht Seddn heifien, roenn nicht
binnen oie^ehn Sagen der gan3e Slunder mit einem
Rettogeroinn oon 200,000 Sollars an den RTann
gebracht roird. Rtifter STÖilfon hat fchon lange ein Rüge
auf unfere Giegenfchaft, und roenn er noch eine

©asquelle" da3U kaufen kann, dann ifl das ffie-
fchäft gleich in Ordnung!"

Sie Srobebeleuchtung" fiel, roie erroartet, 3U

ooller Sufriedenheit aus, das ©as flrömte beim
Sindlingsblock mit RIacht aus dem 2Z5affer und
bildete nach (Ent3ünden eine mächtige Sackel oon oier
Rteter ßöhe.

Rls nun das ©efinde 3urückgekehrt roar, rourde
eines Sages die ©asquelle 3ufällig entdeckt. 2Sie
ein Cauffeuer ging die Runde oon der ©asquelle"
in (Eharleftoron um, und als noch ruchbar rourde, dafi
die Sefitjung (Eroers famt ©asquelle käuflich fei,
roürden die Srüder mit Offerten überftürmt. Sie
Stadt (Eharleftoron felbft lieh oon ihrem ©asdirektor

eine Rnalflfe des ©afes herflellen und es ftellte fich
heraus, dafj das ©as die nämliche Sefchaffenheit
roie das ©as des ©asroerkes der Stadt habe, alfo
technifch oerroertbar fei. profeffor Rlton oon der
Clnioerfität (Eitnforon legte in einem längern ®ut-
achten dar, dafj an der Stelle des ©asaustrittes feiner
Seit, das heifjt oor 3,200,000 3ahren ein mächtiger
2Sald durch eine (Eruption oerfchütfet roorden und
nun langfam oergafe; er fchätjte die (Ergiebigkeit der
Quelle auf 3irka 102 3ahre und gab feinem ©ut-
achten Raum in der (Eharleftoroner ©a3ette.

Run roar Rtifter 223ilfon nicht mehr 3U halten.
(Er kaufte die Sefitjung (Eroers um 500,000 Sollars
(fie roar unter Srüdern keine 50.000 Sollars roert).

Sie Srüder (Eroers nahmen unter Sränen oon
ihrer lieben alten ßeimat Rbfchied und fchieden mit
fchroerem ßer3en und noch fchroererem ©eldbeutel
oon der Städte ihrer Rorfahren!

Sie Sache ift oor 3irka 3ehn 3ahren paffiert ; ob
die ©asquelle noch funktioniert oder ob fie das ffias-
roerk derart ausgefogen. dafi die Stadt (Eharleftoron
heute ohne ©as ift, ob der ©asdirektor etroas
gemerkt hat und ob 3imm und Seddn, Rtifter 2Silfon
und Srofeffor Rlton noch leben, kann ich nicht be-
antroorten, da ich keine Rerbindungen mehr mit diefen
Ceuten habe. (Es ift dies alles nebenfächlich neben
der oerbürgten" SBahrheit der ©asquelle".

ßcrmann Gtraehl

Sunkler Sage Schrecken
fchnürt die Seele 3U

28affen, Körper flrecken
dumpf fich im ©ehöft 3ur Kuh'.

Sront und ©iebel fenftert
leer dem Schickfal nach.

23aumfkelett gefpenftert
troftlos durchs 3erfchoffene Sach

Sriedlich träumt ©eplätfcher
noch am Srunnenrand;
und ein SSolkengletfcher
täufcht mich in mein Schroei3erland.

21. (£. Kanftegg

Eigenes Drobtnefi
Paris, ßeroe' hält die militärifche Gage

Rußlands für krltifch, feit die RZontenegriner die Sack-
meffer abgegeben haben.

ßerlin. Sa Rmerika immer noch keine Rlunition
an die 3entralmächte abgeben roill, haben diefe die
amerikanifche Regierung um die Cieferung oon einigen
Regimentern ©efundbetern" 3U höchften Sagespreifen
erfucht.

Rom. Rtuffolini proteftiert im Popolo d' Italia"
gegen die Sehauptung, feine IDartei fei höchff deprimiert

über die Rriegserfolge bis heute, im ©egenteil
fehle nur noch roenig und fie roerde erreicht
haben, roas fie bcabfichtigt habe.

«Erjerum. Rufiland und die Sürkei find oer-
traglich übereingekommen, über die beidfeitigen
(Erfolge auf dem kaukafifchen Rriegsfchauplatje eroige
Siskretion 3U beobachten.

|«y %ut Ootij. Clm Rerfpätungen 3U oermeiden,
find Sufendungen für diefes Slatt nicht an
persönliche Rdreffen 3U richten, fondern an die
Redaktion oder an den Serlag.
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ORIENT-TEPPICHE
Vorzügliche Qualitäten. ®mf~ fllissergewöhnl. billige Preise, -«g Sehr grosse Auswahl.
Oelgemälde bedeutender italienischer Maler zu ausserordentlichen Gelegenheitspreisan.

MAX WERBLOWSKI, Zürich 1, Bahnhofstr. 24 (Gentraihoo

Parterre, Entresol, I. Etage (Lift)
Spezial-Geschäft für nur garantiert echte Orient-Teppiche

Bisheriger Inhaber der seit mehr
als 15 Jahren gegründeten, best¬

renommierten Firma
Mailand, Corso Vitt. Em. 4

Rom, Corso Umberto 170

CO

CO

CO

o

No. 5 Seilage Ses Mebelspalter" 29. Januar 1916

?luf Gallipoli
<kine Zinkenfabel

Srobgemute Sinken nisien
Aus den sels'gen Dardanellen.
Srei oon Tücken wie oon Listen.
Treue, ebrlicbe Gesellen:
Weit bis nocb dem goldenen Korne.
Wo der (Zbersinkenmeister
Trinkt aus des Propbeten Borne
Reine Lebren frommer Geister.

Doà den Staren will's nicbt taugen
«Und den Rräben gleicberrnoßen.
Alle sebn mit scbeelen Augen
Racb den scbönen Sinkenstraßen.
Die nacb Stambul bin sicb zieben
Also muß es nocb gescbeben.
Riebt kann uns die Beut' entslieben
Sllr die nordiscben Nebelkräben."

Und sie sangen an zu Kriegen
Rlit dem braven Ginkenvolke.
Docb die Stare unterliegen
Scbwer der tapfern Sliegerwolke.
Rlancb gescbwähiger Star mußt' büßen
Seinen kecken lUebermut.

Durst' sein Keimatsnest nicbt grüßen.
Siel durcb Gier nacb fremdem Gut.

Da spracb draus der Ritscbenerstar.
Der sonst scbon voll ^Zweifel war:
Icb bab' mir s docb gleicb gedacbt
«Und bab' es eucb aucb stets gesogt.
Entweder 's wird gar nix draus.
Oder es gebt traurig aus!
Beides ist nun eingetroffen:
Scbweres Leid und nicbts zu bossen

Papa

Sie Gasquelle
t5uinonsl!scne Erzüwung ous W!><!-Wesl,

Weil. Iimm, so kann cias nicnt mekr weitergeken.
icn kabe cias Kundeleben sait, von Morgen bis Abend
plagen wir uns unci kommen auf keinen grünen
Zweig,"

Der Sprecbencie. ein junger Mann, anfangs cier

Dreißiger, klopfte bei cliesen Worten seinem um clrei

Iakre jllngern Bruder auf clie Acksel.
Das muß anciers werclen. was kaben wir nun

von unserer verflixten Ekrlickkeit. clie uns unser
cleutscker Großvater kinterlassen? Nickts. Iimm.
gar nickts!"

Ia. Teddn. clu kost wokl reckt, aber scbwimme,
wenn ciu keine Arme kast."

Uncl ick sage ciir, wir macken eine große Sacke,
weiht clu. eckt amerlkanisck uncl sinci gemackte Leute.
Ick kabe Keule Nackt einen famosen Einsall erkalten !"

Uncl cier wäre?"
..Pass' auf. Iimm. clu kennst cien Sumpf, cler

kinter clem tZöizcken liegt unci cien wir nie trockener
bekommen als vier Sckuk Kock Wasser. Du kennst
auck clie ekemaiige Rokrieitung vom Siegback zum
Sumpf, serner kennst clu ciie große Gaskauptieitung
in cler Weststreet!"

Sumpf. Rokrieitung. Gasleitung, clas kenne ick
alles, aber zum Ruckuck. was soll's cienn clamit?"

Also pass' aus. Iimm. clie Sacke ist folgende:
Die Gaskauptieitung besitzt just an cier Steile, wo ciie

Rokrieitung cles Stegbackes, ciie wir verstopft kaben.
anfängt, einen Abzweig dis zekn Aieler in unser
Lanci kinein. Du weißt, weil seinerzeit Mister Wilson
selnen Stall clor! bauen wollte.

Aun gibt es nickts einsackeres. ais cien Abzweig
mit cler alten Rokrieitung zu verbinden, in unserm
Kaupistall. unter welcker cliese ciurckfükrt, einen
Sckieberkakn einzusükren uncl ciie Rokrieitung bis
zur tiefsten Steile im Sumpf beim Sindiingsblock zu
verlängern, clort einen Rückstau einzubauen unci wir
baben was ick will!"

Run, was cienn?"
Eine Gasquelle !"
Eine Gasqueiie! Icb versiebe! Die Socke

ist prima: aber wircl cier Gasverbrauck in cler 5Zen-
lroie nickl aussallen?"

Gewiß wircl dieser Punkt aussaiien. aber bis dies
gesckiekt, Kaden wir unser Land mit Slali, Sckuppen,
Sumpf und Gasquelle teuer verkaust und sind über
alle Berge!"

Ja, aber wo ist der Räufer?"
Da lass nur mick macken, es gekt uns sckon

ein reickes Greenkorn in die Moscken!"
In den näcksten Tagen, bezw. Nackten, war nun

ein gesckäsiiges Treiben auf dem Gute. Die Rneckte
und Mägde wurden auf eine lageweit enisernte
Niederlage gesandt, um dori bei der Ernte mitzu-
Kelsen. Die Abzweigleitung bei der Weststreet wurde
sorgfällig mit der Rokrieitung verbunden, indem vor-
stcklig Rasenstücke ausgekobeii und wieder nack ge-
sckekener Arbeit an Ort und Steile verpflanzt wurden.
Vorker wurde im Stall der Abstellkokn in die
Rokrieitung eingebaut, um so ein vorzeitiges Entweicken
des Gases in den Sumpf zu oerkindern. Kieraus
wurde im Sumpf bis zum Sindiingsblock die
Rokrieitung verlängert und eln Stausckieder eingebaut.

Endiick kam der erseknle Moment, wo die Gas-
quelle entdeckt" werden sollte. Vorker untersucklen
die beiden Brüder den Sumps vorstcktig, ob ja keine
Spur von ikrer Leitung, die sie mit Steinen und
Moosstrünken belegt, zu erseken sei. Der Auqen-
sckein siel günstig aus. auck der Austritt der
Gasleitung war in einer Vertiefung des Aindlingsbiockes
unler Wasser derart gesckiekt verdeckt, daß nickls zu
seken war.

Well, Iimm. jeht gekst du in den Stall und
öffnest das Dentii. ick werde dann das ausströmende
Gas entzünden. Aîorgen kommen unsere Rneckte
und Mägde keim und dann entdecken" wir zu-
sammen die Gasquelle, die Sacke wird wokl sofort
ruckbar und ick will nickt Teddy keißen. wenn nickt
binnen vierzebn Tagen der ganze Plunder mit einem
Nettogewinn von 200.000 Doiiars an den Alann ge-
krackt wird. Allster Wilson kat sckon lange ein Auge
auf unsere Liegensckast, und wenn er nock eine

Gasquelle" dazu Kausen kann, dann ist dos Ge-
sckäft gieick in Ordnung!"

Die Prooebeieucktung" siel, wie erwartet, zu
voller Zufriedenkeit ous. das Gas strömte beim
Sindiingsblock mit Alackt aus dem Wasser und bii-
dete nack Entzünden eine mäcktige Sockel oon vier
Aieler tZöke.

AIs nun das Gestade zurückgekekrt war, wurde
elnes Tages die Gasquelle zufällig entdeckt. Wie
ein Lausfeuer ging die Runde von der Gasqueiie"
in Ekariestown um, und als nock ruckbar wurde, daß
die Besitzung Ewers samt Gasquelle köuflicb sei.

wurden die Brüder mit Offerten üderstürmt. Die
Sladt Ekariestown selbst ließ von ikrem Gasdirektor

eine Analyse des Gases «erstellen und es stellte stck
keraus. daß das Gas dle nämlicke Besckossenkeit
wie das Gas des Gaswerkes der Stadt kabe. also
tecknisck verweribor sei. Prosessor Alton von der
Unlversttät Citglown legte In einem längern Gut-
acuten dar, daß an der Sielle des Gasauslrittes seiner
2eit. das beißt vor 2,200.000 Iakren ein mäcktiger
Waid durck eine Eruption verscküttet worden und
nun langsam oergase: er sckcitzle die Ergiebigkeit der
Quelle auf zirka 102 Iabre und gab seinem Gut-
ackten Raum in der Ckoriestowner Gazette.

Nun war Allster Wilson nick« mekr zu kailen.
Er kaufte die Besitzung Ewers um ö00.000 Dollars
(ste war unler Brüdern keine ö0.000 Dollars wert).

Die Brüder Ewers nakmen unter Tränen oon
ikrer lieben alten Keimöl Abscbied und sckieden mil
sckwerem Kerzen und nock sckwererem Geldbeutel
von der Städte ikrer Borsäuren!

Die Sacke ist vor zirka zekn Iakren passiert : ob
die Gasquelle nock funktioniert oder ob sie das Gas-
werk derart ausgesogen, daß die Stadt Ekariestown
keute okne Gas ist. ob der Gasdirektor etwas ge-
merkt kat und ob Iimm und Teddn. Mister Wilson
und Prosessor Alion nock leben, kann ick nickt de-
antworten, da ick keine Verbindungen mebr mit diesen
Leuten kabe. Es ist dies alles nebensäcklick neben
der verbürgten" Wakrkeit der Gasquelle".

Hermann Etraenl

Raft
Dunkler Tage Scbrecken
scbnürt die Seele zu
Waffen. Rörper strecken
dumps sicb im Geböst zur Rub'.

Sront und Giebel senstert
leer dem Scbicksal nacb.

Baumskelett gespenstert
trostlos durcbs zerscbossene Docb

Sriedlicb träumt Eeplcitscber
nocb am Brunnenrand:
und ein Wolkenglelscber
täuscbt micb in mein Scbweizerland.

21. E. Ranflegg

Eigenes Drahtnetz
paris. kZervê kält die miiitäriscke Lage

Rußlands für krltisck. seit die Montenegriner die
Sackmesser abgegeben kaben.

Serlin. Da Amerika immer nock keine Munition
an die Zentraimäckie abgeben will, baben dlese dle
amerikaniscke Regierung um die Lieferung von einigen
Regimentern Gesundbetern" zu köcksten Tagespreisen
ersuckt.

Rom. Mussolini protestiert im ,.?opolo 6' Itâlis"
gegen die Bekauptung, seine Partei sei Köcks! deprimiert

über die Rriegsersoige bis keute, im Gegenteil
fekle nur nock wenig und sie werde erreickt
Koben, was sie beabsickligt kabe.

«krzerum. Rußland und dle Türkei sind ver-
lragiick übereingekommen, über die beidseiligen Er-
soige auf dem kaukasiscken Rriegssckaupiatze ewige
Diskretion zu beobcickten.

MM" Zur Notiz, llm Verspätungen zu vermeiden.
sind Zusendungen für dieses Blatt nickt an per-
söniicke Adressen zu rickten. sondern an die
Redaktion oder an den Verlag.
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Theater.Variétés. Konzerte. Cafés

ZÜRICH
Stadt-TlieaterSonntag nachm. : Zum letzten Male : Dornröschen", Weihnachtsmärchen

von 0. Will ; abends : Das verwunschene Schloss",
Operette von C. Millöcker.

Pfauen-TlieaterSamstag : Comtesse Guckerl", Lustspiel von F. von Schönthan
und F. Koppel-Ellfeld. Sonntag: Die rätselhafte Frau", Lust¬

spiel von R. Reinert.

CORSO-THEflTER
Direktion: L fi. ALVAREZ

Täglich Abends 8 Uhr:
Die grössten Spezialitäten der Gegenwart

Sonn- u. Feiertag« 2 Vorstellungen, nachm. 31 s u. ab. 8 (Jhr

CORSO-PflLfllS MASCOTTE
Corso-Pracht-Säle
Täglich abends 8 Uhr

Auftreten
erster Tanzattraktionen
Prima Salon-Orchester

Corso Speise -Säle
la. Speisen und Getränke

zu jeder Tageszeit
Angenehmer

Familien - Aufenthalt

CORSO -fl/AERICflN-BflR
Eine Sehenswürdigkeit allerersten Ranges.

1372

Kleinkunstbühne Bonnonniere "
Direktion : Eduard Trapp

Bahnhofstrasse 70-72 Telephon 6151
Täglich von 8V211 Uhr Vorstellung.

Sonntags nachmittags 4 Uhr bei ermässigten Eintrittspreisen.
Näheres siehe Plakate!

Grand Café & Conditorei Odéon

Zürich
Vornehmstes Familien-Café am Platze

Eigene Wiener Conditorei
FIVE O'CLOCK TEA - AMERICAN DRINKS
Spezialität in Fruchteis, Bowlen u. Coupes - Feinste Original-
Liköre - Reichhaltige Auswahl nur bester Flaschen- u.

Champagnerweine - Pilsner Kaiserquell - Münchner Löwenbräu
Bestellungen ausser Hause werden sorgfältigst ausgeführt

Telephon 1650
Billard-Akademie u. Spielsaal im ersten Stock

Tag und Nacht geöffnet
1421 Inh.: Fritz Thalhauser

Cöwenzwinger
nad) ^oflcnbcdidtcr 2Irf, jroci Söiucn frei auf brei
STJleter Siflan3 über einem îGaffergraben 3U fehen, unter
ßolberbü[d)en, foroie fünf fchöne Panther, SRtefen»
bär unb USolî, Sdbatal, Steter, (Beter, Wffen.

3Renaoene taenfitoiler, 10(1)1*3üritf)

Hotel-Restaurant

ZUR SONNE
hier

Weber-Bier.
Guter Wein.
Küche fein

Billard auch,
wie's ist Brauch.

Schöne Säle,
Selber wähle! 1453

Kegelbahn auch vorhanden.
Auf drum! in der Sonnelanden

Woliingeht man, um ein gutes und
preiswertes Glas Wein zu
trinken? Führe beste Spezialitäten

in Grenache, alt u. Tisch¬
weine. 1433

Ricardo Soler
Nachfolger

Jos. Ballesta & Gie.
Glockengasse 9, Zürich 1.

Grand Café de ia Terrasse Zürich
am Bellevue - Sonnenquai 3 - Hotel Bellevue
Vornehmstes Familien-Café Rendez-vous der Fremden

TELEPHON 7564 1437
Mit höfl. Empfehlung Frau Josy Furrer-Schnyder.

6r-^ Café flstoria, 3üricb
Jnhaber : £b. Ringer

6rösstes Cafébaus ber Schwei3
ZäqWd) nachmittag» unö flbenö=fcon3erte

Renöe3=vous=Ort aller Sremöen.

Grand Café DE LA PAIX"
Sonnenquai 10 - ZÜRICH - Sonnenquai 10

Zürichs schönstes Familien-Café.
Rendez -vous der Fremden und Theaterbesucher,

Mit höfl. Empfehlung E. CH. BRUCHON.

Zur Kauf leuten, Zürich
Vorzügliches Speise-Restaurant

Rendez-vous der Kaufleute in Zürich. Reale Weine. Zivile Preise
Mit höfl. Empfehlung ERMST BflER

i Hotel-Restaurant Pfauen
Neu renoviert.

TJaoatcr Soupers
Sorgfältig geführte Küche und Keller.
Es empfiehlt sich K. Herzog.

¦* 1449

BODEGA EMMA Spezlnl WelnrestDurunt
34 Oberdorfstr. - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

,fAl IV1 Iii BASERBA
Unsere Grands vins

billig. 1353

Union Champ. A.-G. Luzern

Und Denn einer Gold
für Blei anzubieten hat, so
wird er es nicht los, wenn
er es nicht bekannt macht.

Mark Twain.

Personal
jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Inserat in der

Schweizer Wochen -Zeitung
in ZUrich

f^ie essen im ,_à METZGERBRAU"
bei bescheidenen Preisen vorzüglich i 1403

Wiener»Café- RestaurantLUXEMBOURGFrüher Automat Limmatquai 22

Lieblingshaus des Fremdenverkehrs : Täglich zwei

Ktinstlor-Konzerte
Reichhaltige Speisekarte :-: Erstklassige Weine

Luxemburgisohe und Wiener Küche.
inh. Michel Beffort.

M][b1[êT|[b1[M1[ b II b ||b1[b1|b || e][b1[ê1[ë1[b]| a )| b |[b1[b1[b

Vegetarierheim Zürich
Sihlstrasse 26/28, vis-a-vis St. Annahof

Vegetarisches Restaurant
Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Menu à L 1.20,
1.50 und à la Carte. Kaffee, Tee, Chocolade zu jeder
Tageszeit. 1419 Inh. A. Hlltl

a]Gfi][H][i^

SanltOts-Hausmann A.G.
Züxxi-icli, TJramastrasso IX

Alle Nervösen
und überarbeiteten Menschen sollten drei
Mal täglich ein Gläschen oder zwei bis drei
Tabletten nehmen von Dr. Hausmann's

Elciiina Äschmeckenden Präparat, das ein Kraftspender
für Blut u. Nerven, Magen u. Darm ist.

Beziehbar durch alle Apotheken.

^keaîei*,Vai'ièîès, Konvente, Laies

Lonntag vsokm. : ^um letzten Nais : vornrösekon", Vsiknaebts-
mâreken von O. ^Vill : absnäs vss verwunsokene 8vkìo8s",

tlporstts von >IiIIöoI<vr.

Lamstag : Comtesse (inekerl". I^ustspiei von von Lokôntban
uncl k'. Xoppsl-i?lltslà. Lonotag: ,,vie riitselbatte ?ràu", Lust¬

spiel von kî» koiiiert.

Direktion: I_. ^. 5II_V^^I
lâglicb ttbeà 8 Ubr:

vie zfö55ten 5oe?!slitâien rien Lezenvart
5onn- u. ?«i?rtsg« 2 Vor!t«»ung«n, nscbm. 2'/- u. sb. 8 Ubr

c0N50-k>6l_6I5 M65c0IIL
(of50-?i'acnt-2âle
làzlicb zb«ncl5 8 Ubr

rlufireten
«r!t«r laniattrslctionen
?rims 5zIon-lZrcbe5ler

(0550 5s»ei5e-5âle
Iz. Zpeiîen uncl Letrânke

iu jecler Izgeü-eit
5>nzenenm«r

fzmilien - /?uientbzlt

tline 5eken!«ürclizl««it zllererzten lîznz«5.

KIkiànMlM kondmnii.sk "
Nirektion: Kâuarcl ?rapp

Lg.bokokàssô 70-72 l'olspkon 61S1
^Zàliob von 8^/211 vbr Vorstellung.

Lonntags naobmittags 4 llbr bei ermässigtsn Lintrittsprsissn.
^âksrss sisko lìlcats!

Ki-anll LsfeKLonllitol-ki l)llà
Vornchm8tk8 familien-Laie am plà

iìligsns Wisnsi- Oonc.itoi'si

Lps^ialitât in ?ruobtsis, Lovlsll u. (üoupes - Deinste OriKillàl-
I^iìcôrs - lìeiobbàitiAS ^uswabi nur bsstsr ^lâsobsn- u. Lîkâm-

pâAnsrvvsins - ?ilsner XâissrqusII - Nüaebasr l^öwsnbräu
LsstsllunAsn ausser Lg,uso werclen sorZkaitiAst ausAekübrt

l'slsplion 16SO

I3iIl35c.-^I(sc!smis u. Zpislsssl im srsisn Ltook
'l'sg unä t^solit geöffnet

1421 lab prit, Ikslksuser

nach Hagenbeclscher Art, zwei Löwen frei aus drei
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen, unter
Kolderbüschen, sowie fünf schöne Panther, Riesen-
bär und Wolf, Schakal, Adler, Geier, Affen.
Menagerie kggenIWler. MilWck-ZilM

Hotel Ke5tsulnnl

zun so»iiic
bier

Weber-Vier,
Kuter >Vein.
Küebv Lein!

Lillarà »aeb,
wie's ist Lrauvb.

8eböne «äle,
8elber wäkle! i4zz

Xe?e1b»bn auek vordanàen.
àram! in cler 8onnel»nàen

Lskt man, um sin sûtes unci
preiswertes t^Ias ^sin 211

trinken? I/ünrs bssts LpsAàli-
tätsn in Krenavke, alt u. ?isc-b-

wsins. 1433
kiosirSo Lolor

^aekkolgsr
-los. vsllvsts Si- vis.
Kloàengasss 9, ^üriod. 1.

ksgiill kalk lie Ii! IkttS88k liisieii
sm LsIIsvus - Lomisnqusi 3 - I-iotsI «Zsllsvus
Vornsbmstos ^smilion-Osis i-îsnclo?>vc>us cisr r^rsmclsn

^l.HI-'I-iol» 7564 1437
IVIIt böti. i-mptobiung k^rau ^os/ l-'urror-Sobn/clsr.

6'-^ Laie 5lstoria. Zürick
Inhaber: Cd. Ninger

(Zrösstes Lakehaus der Schweiz
täglich Nachmittag- und labend- Konzerte

l^endez-vous-Ort aller Fremden.

Qrsncl Osts ..OL l-HIX"
Sonnsnqusi 10 - ?lllk?ic)l-l - Sonrisriqusi IO

^ürielis soliönstss l^smilisn-Lsfs.
k?sn6s2-vc»us cisr i^rsmclsn unci l'nsgtsrlzssuc-lisr.

»Vit böti. ^mptsbiung L. Ol-I. i?l?UL:l-I0l>l.

lui^ Kaufleuten, lüi-ick
Vorzügliches Zpeize-^estaurant

lîenciezl-vouz cier Xzufleute in Türicn. lîesie V?einè. ^iviie preise
/iâit köii. ümpteiiiung t.«îrt5r lZNrll?

lilltkl-lîksîgusgnt psgUKN
Xeu renoviert.

ZoriztuUi^^etükrte Kücke und Keller.
128 empkiebit sicb X. >>ler7vg.

?» 1-149

!pe.îlll Wm.tMl!ilt

Ull8ölS lZsgNll8 VÏN8

dilliß. IZ5Z

Union lZIlM. A.-lZ. l.Il?KM

Illill Venn eine!' IZolS
kür Llei anzubieten bat, so
wirci er es niobt los, wenn
er es niobt bekannt maokt.

iVlsâ l'vvg.in.

perziinzl
secier ^rt tinâst màn
àm siobsrstsa cloreb eia
IrZ.>S-SI?»,î in àsr

8àà Wm.ilön-/.gitl.niz
in IllrivI,

l403

^X I^r^ <I>^trüber tituîomsî l.immstqusi 22

>l.ivdli1ngsksus 6e» l?rvm«.onvorkolir» ^âgi ob ?ws>

kvleliksltlge Speisvksrto :-: crstltlsssìgo liVoms
I-uxemliuirgisotiv un6 lliVionsr Xiielis.

inb IVIivkel Soffort.

Vegstarisi'IiSim ^ür-ieli
Likistrasss 26/28. vis-a-vis Lt., ^ooàbok

Vsgstarisobos I-îsstsursnt
Lâ^lieb rsiobe ^usvvabl in vvrxüAlioli ?.ubersitst>jn
U-sblspöissa uncl triseksn Uomüssn. Nenn à I. 1.20,
1,i>>> unci à la Osrte, Xskkos, ?ss, Lbooolàcls ?u ^sclsr
?âAS8?sit. 1419 là I-Iiltl

MIe Nervösen S

unà übsrarbsitstsn Usnselisn sollton àroi
^I-ìl tägiiek ein Oläsoksn ocier ?.>vsi bis clrgi
l'ablettsa nskmon von vr. Lansmann's

^1<?!àiii.^â à^!à
^l kmeolconclen Präparat, clas sin Xraktspea-
cler tür Llut n. Nerven, lìlagen n. varm ist.

lZs?!Ìski>î,r ciurob alls .^potkelcsn.



Theater,Variétés, Konzerte, Cafés *

Speck's Orient
Grösstes und elegantestes Lichtspiel-Theater.

Ab Mittwoch, den 26. Januar

S FEUERDas Schicksal eines Künstlers in einem 3-aktigen Schauspiel
dargestellt.

Kriegsbilder. Das übrige gute Programm.

Olympia-KinoMERCATOniTJM
Bahnhofstrasse 51, Eingang Pelikanstrasse

PROGRAMM vom 27. Jan. bis inkl. 2. Februar 1916.

3 Akter. Neu Erstaufführung Neu 3 Akter.

Der KRIEG
brachte

FRIEDEN!
Eine Begebenheit aus der heutigen Zeit.

3 Akter! NEU Erstaufführung NEU 3 Akter.
Der Spuck im Hause Katerow.
Höchst spannnnder Detektiv-Schlager.

Hochaktuell Hochaktuell
Dir- Kämpfe am Styr.

Hochinteressante Aufnahme

Grand Café Splendid
Beatengasse 11. Inhaber: Hausser.
Ital. Künstler - Orchester Boltramo
unter Mitwirkung des Violinvirtuosen Prof. E. Tromler vom Con-

servatorium Bologna 4 6 V2 und 8 11 Uhr.
7 Billards, Kegelbahnen, vorzügliche Ventilation

Tägliche Spezialplatte

ÂTJïeater
Zurich L Weinbergstr. Telephon 9054

Programm vom 26. Januar bis inkl. 1. Februar
Grosser sensationeller Detektiv- Schlager: Um eine
Diamanten-Mine, spannender Detektiv- u. Abenteurer-Roman

in 4 Akten.

II A V V I kehre zurück
alles vergeben

Reizendes Lustspiel in 3 Akten. Regie von Max Mack.

Sur les fronts de Champagne, französ. Kriegsschau.
_
Messter-Kriegswoche, deutsche Kriegsnachrichten.

Kinderfilm à lOCts., Kriegsbilder à 20 Cts. p.m. zu verkaufen.

Helvetia Kasernenstr.15
Sihlbrücke

Empfehlenswertes gemtitl. Café :: Treffpunkt der Turner
30 in- u. ausländ. Zeitungen :: 2 Billards :: Vereinssaal

Original Wiener- Küche
Jeden Samstag und Sonntag Konzert

>¦¦ ¦
Conditorei - Café

j: F. Honold - Herzog, Rennweg 53, Zürich ;j
* nächst Bahnhotstrasse. ^
: Angenehmer Erfrischungsraum :: Spezialitäten in :

: Feiner Patisserie, Pralinés, Eiscafé jj
¦¦ iiii

Hotel-Restaurant

HENNE
Rüdenplatz

beim Rathaus 1451

Bürgerl. Familien -Restaurant.
Prima offene u. Flaschenweine.

Hürlimann-Bier.
Zimmer mit elektr. Licht und
Zentralheizung von Fr. 2. an.

Grosser Gesellschaftssaal.
Es empfiehlt sich höfl.

E. Soland-Senn.

Restaurant

zum Sternen"
ülbisriedan.

Angenehmer Spaziergang aus
der Stadt.

Prima Rauchfleisch. Bauern-
scbüblinge. Selbst geräucherten
Speck. Gute Landweine, Most

und Löwenbräubier.
Höfl. empfiehlt sich

Axig. Froy.

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

P. Jeckli

Ob. Hirschengr. 10

Zürich 1.

Zufall
Ich habe per Zufall einen grossen

Posten Cigaretten sehr billig
erworben und offeriere solche, solange
Vorrat, zu nur 90 Rappen pro 100
Stück, assortiert.

Es befinden sich darunter nur
bekannte und auch feine, garantiert
echte türkische, griechische und
russische (Bogdanoff-) Cigarretten.

J. Goldschmidt, Zürich 1

Schweizergasse 21. 1440

Birnenweg gen
Feinste Zürcher Spezialität.

Conditorei 1428

Heinrich Metzger
Badenerstrasse 46, z. St. Jakob.

Passage-Café St. ANNAHOF Zürich

Speziel

Bahnhofstrasse 57

Eigene Wiener-Conditorei
Wiener Frühstück von 7 lO'/a Uhr vormittags 80 Cts.

Münchner Kindl-Bräu.
Vornehmstes Etablissement - Keine Musik

Direktion: Hans Thalhauser jun., früherer Besitzer des Café
Odeon Zürich. 1468

Uer9nÜ9un$5
ÉtablissementlOirtferwartenSt*tmpftentocttttsttt&

Das Elite-Programm vom 16.31. Januar 1916:
Lydie Delsonn, excentrique
Berta Berté, Operettensängerin.

Gaston d'Harville, der zweite Max Linder.
Mlle. Luizzet, Spitzentänzerin.

Franzi üammhofer, Schuhplattlertanz.
SeppI Dammhofer mit neuem Rapertoir - prolongiert.

Künstlerorchester: Aless. Agosti.
Am Flügel: Osw. Gagliardi.

Eintritt 50 Cts. und 1 Fr. - Anfang 8 Uhr. Ende 11 ühr.

Neu eröffnet Eigenes Hausorchester

Eden>
Rennweg 13 Ijiotxtsp>ioleZürich 1 Telephon 5767

Vom 26. Januar bis inklusive 1. Februar 1916:

Um 8 Millionen Dollar.
Hervorragendes Abenteurer- und Kriminal-Drama in 3 Akten. In
der Hauptrolle: Der berühmte und beliebte Schauspieler: Gustavo

Serena (Petronius in Quo Vadis).
Das Dorf unter Wasser, spannendes Wildwestdrama in 2 Akten.
Mabel und der Affe, brillante Komödie. In der Hauptrolle

Amerikas bester Komiker: Chariot Chaplin.
Dazu das übrige auserwählte Programm.

Spanische Weinhalle
Militärstrasse 12, bei der Kaserne.

e lwst FLASCHEN- wie OFFENE WEINE
Spezialität. BRENncHE und ranCID (eigenes Gewächs).

Es empfiehlt sich [1477] Inh.: J. Sagaro.

Vegetarische Speisen schmackhaft zubereitet, leich
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Tltslysis Ho|beinstr,"seef3|tjstr' 19

Grosses Lokal im Parterre,
(3 Min. v. Bellevue)

Separatzimmer im I. Stock.

Täglich: Das beliebte MARCELLI'S Damen-Enseniblea
Harte Herzen, Orig.-Kriegskomödie von Dir. MARCELLI

Jeden Tag ein neues Programm
Höfl. laden ein E. Nagler-Kaegi und Marcelli.

91 DU PONT"
Prima Küche und Melier.

1456

Die vorzüglichsten Hürlimann-Biere, hell und dunkel.

Spezialität: STERNBRAU (die alten Preise).
EHRENSBERGER-WINTSCH.

^ Stampfen-
bachstr. 32Restaurant MILANO

Feine ital. Küche. Reingehalt. Weine. Prompte Bedienung. Während der
Hochschulferien stehen erweiterte Lokale zur Verfügung. Mittagessen mit

2 Fleisch, Gemüse und Dessert Fr. 1.70. Abtndessen Fr. 1 50.
1435 Mit bester Empfehlung A. Frapolll.

Rote und Blaue Radier erledigen prompt und billigst

Gepäck- und sonstige Transporte
Tel. 8339
21 Schweizerg. 2t

^keste?,Variâtes, Konzerte, Lslès ^

Zpso^Z Orient
Qrösstes una elegantestes >1.llîlltspî0l»?IZei>îoi'.

Älittwoeb, àen 26. .lauuar

Das Lebicksal eines Künstlers in einem 3-aktisen Lekauspisi
clarLSStsilt,

iiiie^sbilàer. Das übrige gute Programm.

Sslinnotstrssse 51, üinxsnx pellkanstrssse

?K0M^AN vom 27. à. dis inkl. 2. pvbruar 1916.

3 ^kter. >lsu Krstaukt'üdrllN!; Neu 3 Aliter.

»vr ««115«

Lins DsLsbsnbsit nus àer noutigsn ^sit.

3 prstauttübruns NLII 3 ^ktei ^

vvir Spuek im »süss Ilster»«.
Höebst spannnnàsr Dstektiv-LoklaZer.

Loeoaktnell Roebaktuell
Dil I^â^ìì- 1> t<Z 5S«?^r.

Ilookintsrossanto .^uknabme

(znancl Lake 8plentlî6
ISesitengssse 11. Innader: ltllsusser.

unter Mitwirkung àes Violinvirtuosen Prot. Promlsr vom Lon-
servatorium kologna 4 ô'/-- unà 8 ll llnr.
7 Lìl!âràs, i<sZsIdâi>nsn, vor^üKliLNS Vsnulstion

l^äglicke 8pe?îalp>sitte

MMeà
Programm vom 26. Januar dis inkl. 1. psbrnar

(-rosser ssnsàtionellsr Detektiv- LoblaAsr: Ilm eine via-
manten-ii-lins, ?j,,'um<>n>lor I>,>ti'l<tiv- u. ^bsntsursr-pyman

in 4 ^litsn.

lìsixsnàes Dustspiel in 3 ^Vktsn, lisais von Nax Naok.

Lur les tronts àe Lbampasne kranzüs. Lrisgssekau.
Nesster-krieASwvvbe, àsutsebs Xrie-Asnaokrielitsn.

Xinàsrkilm à 1tlL!ts., lvrisgsdilàsr à, 20 »Lts. p.m. zu vsrkauksn.

helvetia Kssennensti'. 1 3
Zîklldnucke

-.rnpiieklensvvertes gernütl. l-stè ^reîfpunkit «1er Turner
30 in» u. suslânc.. Zeitungen 2 liZilI-irris VereinssssI

leclen Ssmstsg un6 Sonntag Konzcert

- i
Lonclîîoi'eî-L-ifê

îì ll1ono>6 l»eiîZîog, Nenn^veg 5Z, lîûl'ick î:
nâcnst vsnnnotstrssse. ^

i ^ìngenenrner ^rfrisekungsraurn :: Spezialitäten în : zz

î feinei» patissei-ie, lpi-slînês, l^iscsiê :î

- .-.i

»0!kl-lîk8tglîsgs!t

bsirri k-îstrisus i45l
öürgerl. Familien -Restaurant.
prima oikene u. ^lascbenweine.

blürlimsnn-öier.
Limmer mit eiektr. i.icnt unà
?entralbei?ung von fr. 2. an.

(Zrosser Qe8e»sckaft88aâ>.
k28 empkiebit sicn bökl.

c. Salsnill-Senn.

kvstsursnt
?W 8tMKN"

aidisrioilsn.
^nAsasumsr LpazisrAanA aus

àer Ltaàt.
prima pauenklsiseb. Lauern-
sebü blinde. Leibst Asräuebertsn
Lpeek. (Zute pallàvvsios, Uost

unà Döwsllbräubisr.
Lökl. empkiebit, àb

am vorteilkgitest-sli im

lpisnolisus

Od. ^àctiencrr. Ig

loa ds.bs per Xuks.1I einer, grossen

werben uoà okkorisre »olvoe, soliuo^s

Ltüek, s.^orl1ert. ^ ^

Ks bektllàeo sied àa-ruotor uur be-

eckte türkiselio, xrleekiselio uoà

^l>. Lollisr-Kmiiii, 2üi-ic-I> <

8ck^vet^erga.k!se 21. I4M

kirnSMöggöN
l?sin8to ^ürebor 8pe2i»Iitiit.

Lonàitorvi - 1428

Helnriob INet^L«-'
IZaàsnsr8tr!t88ô 46, z. Lt.àkod.

r's88Sge i.gsk 8t. At<K/ìnl.f ^ürieti

8psàl

kZabnbotstrasse 57

l^ißens Wiener Lonclîtoroi
Wiener frünstück von 7 i0'/2 l->br vormittags 80 Lts.

lìliînenner Kincil-IZräu.
Vornebmstes établissement - l^eine /»usik

Direktion: Hans ?kslkauser jun., trüberer kesitzer àes Lake
Oàeon ^üricb. 1468

Das Dlite-?ro/Ziamm vom 16.31. ànuar 1916-
I/zàie Delsonn, sxcsntri<zus
Lsrta Lert-s, Dpsrsttsnsânssrin.

Lsston il'Nsit-vilIe, ljes l^z» l.in.et.
Aile. Vui^^et, ^nitzsntâniisrill.

l?räii2i Dammboker, Lckukplattlsrtanz.
Seppl llsmmkofer iliit neiiem Nspsrloii- - plàxi.il.

Xünstlsroroks8tsr: ^Is8s. ^.svsti.
^m l?lûgsl: t)8vv. tZasìiarài.

Lilltritt 60 Lts. unà I pr. - ^ntanA 8 là Dnàs 11 tlkr.

lHeu vriiffnet li-igenes Nsusorvliesîsi'

l^ennveA 13 Surick l lelepkon 5767
Vom 26. Januar bis inklusive 1. pebruar 1916:

Um » Millionen Holls»-.
HsrvorraKSnà-Z8 .Abenteurer- unà Kriminal-Drama in 3 ^kteo. In
àsr pauptrolls! Dsr berükints unà bslisbts Lokauspislsrl «Nastavo

8eren» tpetronius in Duo Vaài8).
Das Dort uuter Wasser, spannsnàs8 ^Viiàwsstàrama in 2 .-^ktsn.
Aadsl unà àer ^tle, brillants lîoinôàiv. In àer Hauptrolle

Vlnsrikas bsstsr iiomiksr: Cdarlvt Ckaplin.
Dazu àas übrige aussr>väblte Programm.

ZpsnisLNlZ AlZi'nlialle
'»iljtäl'sti'ssLiz 1?, bei cjizi' »igsizi'n.iz.

^ ^ l-l.»!ZL>telt- à ol-l^rirl U/rIi«e
--pe?iginsl. lz^s,^^ unci NkliLlll (eigenes lZe^Zcns).

I5s emflslslilt sicli s!477> i!ili.: ^. Ssgsrö.

Vk^6îAl'Ì8lZlIlk 8^6!8öl1 8okmaekbskd zubsràt il«ii«k
v«r«laiilivii, kinàsn Lis in àem bekannten tìs8taurant

?^2lI^5iI2à
^^^Nà-8kkfg>ll8ti'. 13

Ki'088ö8 l.ol<al im parterre, 8eparat?immer im l. îîtook.

'râ-ZIiok! Das bslisbts Zl^.keiZDDI'8 Damc-n-pnsembleZZ
Harts Lerzeo, DriA.-Kriexiskomôàig von Dir. ÂI^IìLPDDI

^eàsn ìts ein nsuss Dro/zramm
Dôki. iaàsu sin L. ^asIer-Kassi unà Aareelli.

ou l?0I»7"
prima rtûctllZ unri ^tzlltzs-.

llilZ vor^ügliLtüZten ttürlimiZim-Liere, IiLlI uncl ciunklZl.

ZplZ?islitât: LieNWkM (clig gîter, preise).
lïrlprlrlZL^PL^P-^ittlZctt.

^ Ztampfen-
baeli8tr. 32

reine itsl. Xücke. kelnxelislt. Weine, prompte rZeâisouuZ. V^âlireuà àsr

2 ?IviscI>, ksmüsv uuà llesscrr k->. I.70. ^d>-nàes»en k^r. I SV.

>lit bester LmpfeiiIuuK; à. k^rspoNI.

Kote unll Klaue Kollier ------------------ si-Isciigsn prompt unci billigst -----------------

kvpsvlî- lin» 80N8tlêk Irsnsportv iei. gzzg
21 Snk^oiivi-g. 2l



Theater,Variétés, Konzerte, Cafés t
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URANIABRUCKE Limmatquai 2B

Jeden Mittwach und Freitag
Grosso Extra - Konzertedes

nVIarcolli'S Ensomblo 1410

Nene Komödien und Ensembles
Höfl. ladet ein Kirchhoff und Marcelli.

Rindermarkt 20
1. StockCafé Zwingli

Gute reale Land- und Flaschenweine
Gute Speisen :: Franz. Billard

Aufmerksame Bedienung 1489
Höflich empfiehlt sich St. Hugo-Gruber.

tfiütKfyner Kindt
ZatiQfktafo-VCiüitätfttafit + + + + Jnb. <&. 3urPt)ordt
<Eägltd> Künftler* Konzerte + + öamenorcbefter Çôt>nî

Dor^ugliée billige Küd>e

BQQQBITJQQQnOOI IQBBBDDQDDDirjQBQDD
Restaurant SpiegelhofLL Spiegelgasse h

Nr. 19 n
EXTRA-KONZERTB °

q des beliebten Damen - Ensemble Marcelli.
B ff- offene und Flaschenweine Hürlimann-Spezialbiere p=

t Gute Speisen. Höfl. ladet ein : E. Hiigli-Gerber u. Marcelli. j3j

HHBE1BBBBBBHBBBB1S1BBBBB0BBBBBBB

Keftaurant Bauernfcbänke
Rinöermarkt 24, 3üricb 1

Jeöen Dienetag unb Sonntag mis
:: :: frei « föon3ert :: ::

ff. offene u. Slafcbenweine :: Cöwenbräu Dietikon: Bell u. öunkel
Gute Speifen. Siel) beftens empfehlenö: fl. Sieger«Sauter.

Conditorei - Kaffeehalle
Usteristrasse 13 (Löwenplatz).

Eine Tasse guten Kaffee mit Milch 10 Rp.
1439 Alle Sorten gute Wähen.

:-: Feinste Patisserie. :-:

Verschiedene feine Liqueure zu massigen Preisen.

Café, Ronbitorei
Cimmatquai 34, (Düblegasse m m Iôeinricb Scbocb

Täglicb friscbe, feinste Patisserie
erfrtsebungsraum

Badener- 1AJ AQTRI I D Ecke
Strasse 249 OUli I DU 1113 Berthastr.
Guter Mittagstisch à Fr. 1.50 und .90

Grosse Auswahl In warmen und kalten
Speisen zu jeder Tageszeit. Reinge-
haltene Weine u. Löwenbräu Dietikon

Es empfiehlt sich höflich 1445 Alb. Müller-Moser

V Conditorei EG LI V
Weinplatz V Zürich ;A Gold. Medaille : Bern 1914 Gegr. 1887 A

ü Neu umgebauter grosser Erfrischungs-Salon ü

Thurcjauer

Mosterei
.Märstetten,

^süsteleihgebind^
kBernrGold.Medj

Alle 00ef

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen
u. dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäumen, die
lichtvolle und aufklärende Schrift
e nesNervenarztesüberUrsachen,
Folgen u. Aussichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beziehen für Fr. 1.50 in
Briefmarken von Dp. Rumler's
Heilanstalt, Genf 477.

'iv- 'o/rf Zürich
¦ ^«nmimsterstr^

fertigt
Stempel
jeder Art

Männer-
leiden jed. Art behand. diskr.
mündl. u. briefl. Langjähr.
Erfahr. Dr. med. Andrae, Arzt,
Herisau, Wiesentalstr. 462 N.
Unw. Bahnhof. Sprechst. tägl.
v. 9 3 Uhr, auch Sonntags. 13M

Wenn Sie eine gute Uhr
haben wollen,

1441 gehen Sie
Niederdorfstr. 27, Zürich 1

Paul Missel. EckeMiihlegasse,
b. Radium- Silb. herren-u.
Damenuhren v. 12 Fr. an; 3 Jahre
Garantie. Ringe, Eheringe, gr.

Lager. Reparat, v.2 Fr. an,schnell u. billig.
Gold, Silber u. Platin wird gekauft.

Lesen Sie
hoehinteress., aufklärende
Broschüre v. Speziaiarzt Dr. Morris

über vorzeitige 1454

nervenschwache
der Männer, sowie Geschlechtsleiden

und deren Hejhmg zu be¬
ziehen für Fr. 2.50 durch

Globus- Verlag, Zürich 1.

mit girma liefert
3ean5ren,23ud>
brudierei,3ürtcf).

Tanz
-Schule Traber-Amiel

33 Rcämistrasse 33
Spezialität: Moderne Tänze
One-step, Boston, Tango, Maxixe et c

On parle rançais.
'' Prospekte. ' 1 ¦

Tel. 9376 Einzelunterricht und Kurse jederzeit.

S Briefmark.en
An- und Verkauf. Preisliste über
Marken gratis. Auswahlsendung.

TVL. Grûnfold cfc Oo.,
Bahnhofstrasse 73.

?????????????DDDDDDDDDDD

Druckorbeiten aller Art liefert rasch und billig
Jean Frey, Buchdruckerei, in Zürich

BASEL
Alte Bayrische Bierhalle

zum Franziskaner
Steinenvorstadt 1 a, Steinenberg 23 (Zentrum d. Stadt)

Bekannt gute Küche etc.
1423 Emil Angst.

Café-Restaurant Casino"
Im Sommer grosse, gedeckte Terrasse Täglich Konzert

Belm Stadt-Theater und Helst-Huseum. Bes.: A. Clar.
niiHiiiniiiniiiM^

Konzerthalle St. Clara
Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- und
Spezialitäten-Ensembles Mittag- und Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

BERN
Alkoholfreies Restaurant L. Grünig
vis-à-vis dem Stadttheater und Kornhauskeller. Guter bürgerlicher
Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit

Massige Preise. 147G

Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Münzgraben 1347

vis-à-vis Bellevue-Palais, Bern.

Besuchen Sie
das Japanesische Tearootn,
Maulbeer«tr. 11, Bern. 1339

ST. GALLEN
Wiener Café Neumann

St. Gallen 1422
Oberer Graben 2

Rendez-vous der Fremden Bier vom Fass Reale Weine
Grosse Auswahl In- und ausländischer Zeitungen

Bitte, telefonieren Sie Tag- und
Nachtbetrieb

Iskeaîei*,Varietes, Konvente, Lstesx

ils»

?sene iîomëàien auà Knsembie8
llökl. laäst à Kirebkokt' unà Zl»rco1Il.

NiNuki-massît ?0
1. Stoc-><

Quts i^ssls i.snci- unc. i^lasslisnvvsins
Quts Zpsissn l^rsn?. lZillarc.

^ukmsrlcssms IZsclisriurig 1489
i-iökliob empkiebit sieb ZZt. irilugo-L^Ullsr.

Münchner Rinöl
Langstraße-Militärftraße >> > Inh. G. Surkharüt
Täglich Künstler-Konzerte -i- Damenorchester Höhni

vorzügliche billige Rüche

ksslAui-an! 8pi6g6»ios <.>. Zpiegelgasse >!ZI

Nr. 19 s
W -les bolîvdton vsinon » ^nsoiriklo IltlsrrîvIIi.
g kk, okksns uoà plasobsnwsins Lür1imano.8ps?ialbisrs ^ll Liuts Speisen. lZökl. laàst ein : ttügli-lZkrbsr u. l^areslli. ^
WWlZWS0SS0SW0S0S0SSSWWSWllSSWlSS0

Restaurant IZauernsckânke
l^mdermarkt 24, Zürick 1

Jeden Dienstag und Sonntag ,41«

u 5rei - Konzert -
ff. offene u. Flaschenweine :: Löwenbräu vietikon: l?ell u. dunkel
(Zute Speisen. Sich bestens empfehlend: Sieger-Sauter.

vonllitorvi - IlsNveksIIe
--------- llsteristrssse 1Z l^S»enii,IstTl. -------

Eins passs guten Xakkss mit Nileb 10 kp.
1439 ^iie Sorten gute Wàbsn.

peinsts patisssris. >:

UM" Vsrsebisclsns ksins I,ic>usurs xu miissisen preisen. "WU

Lake, Konditorei
Limmatquai 34, (Dühlegasse l-A e^i keinrick Schock

räglick friscke, feinste Patisserie
Crfrisckungsraum

s«rss»v2»g »»AUI» I UAiHWlNill Sorti,s-à
Qutsi- iVIittsgstisoli à k^,-. 1.SO unci .90

Qrosss <^usv/sbl ln «grmsn uncl lcsltsn
Spolssn ?u joclsr Isgss^vit. l-îslngs-
bsltsns Osiris u. I.ö«sndrgu Olotiicon

à empkiebit sieb böklicli 1445 titlv. MMler-Moseir

WsinpIstT V ^iirioti ;
â cZoici. lvlsclsilis I lZsrn 1914 Ssgr. 1SS7 â

il là umxsbZlltös îZtl>88e. i2lfli8l:Ilun!Z8-8zIlii, Ü

^ZliÄeleiliqeb'^
^ern:(ZoI<i.r1e<^

B
âie inkolxe scàlecdier ^uxenci-
Zevodnbelten. àusscdrellunszen

besten Krsll ?u leiàen ksden,
vollen kelne^kslls veissuuien, àie

Holxen u. àussicntrn sut tteilunx

marken von vi». iîunilv 's
»silsnsislt. Lenk 4?7.

^ âc>^

' ^«i-muusteri'ìr^'^ ieàer àrt

loîlisn jeà. árt beks.oà. àiskr.
mûnàl. u. briell, l,s.o^jäkr. kr-
ks.br. Or. nn>>>, Iìnlt^av, <ìl»lî,
ttv»>i«a>>, Wieseiàtstr. 4S2 ^.

Viksnn Sis nzden vollen,

>!>eàerclork»tr. 27, Türicn I
Paul nllisssI.rclisUlidlegzzze,
d. KZlliM- Lilv. rierren-u. Os-

Osrsntie^ K!iiAe. IZberinxe, xr,
I.sxer.Iîepsrât. v 2 ?r.sn,scbnell u. billix.
czolà, Silber u. pistln virà xeksutt.

l.osvn Si»

Neiven-cliàclie

leiàen unà ileren ^s>I»o^ ?u be-

lZIokus Vs^Iag, ^iii-iol, 1.

mit Firma liefert
IeanFrey,Buch°
druckerei, Zürich.

Lckule 1>ader-^miel
33 kâmistrssss 33

Lpe-iàtittit: Zloüerne ?ün^v
cZne-step, Loston. rsnxo. lVisxixe et c

On psrle rancis,
i^^n^ Prospekte. ^^^^

Isl. SZ7V cinilsluntorrivkt unrl iXurso jor>o>r»vî1t.

^n- uncl VsrlcAuk. prsisiists übsr
A-larlcsll gratis. àsvanIssnclullA.

vsknkofstrssso 73.
cilliiiiiiciiiiciliiczczooiIoociiiZiiio^

llriicllllrlieiteii aller ^rt liekert rs8ck unci dillix
«lkâii ?rev. kulîlilli'Mmi. in Alirled

Tum psssnieisksnvi'
Stsinsnvorstsclt 1 s, Stsinsnbsrg 22 («Isntrum ci. Stacit)

Lsksnnt guts l<üoiis ste.
1423 cmíi tiing«t.

Im Lommsr grosso, gsâsokts l'srrg.sss lâglieb Xonxsrt
ljeim 8ts6t-pkester unci rleist-kluseum. kes.: ^. Llsr.
»iIII»Iii»II>I«III»IIii»II>«ii»II»IIIIII»III»iIII»III»iIIi»III»III»

(Iizra5trs55e 2, Ka5«l

lâzlîcli grosse tXonierte - Lrztklazzîcie Iruppen- unct

5peziaIitâten-Ln5emt?Ie5 /nittaz- uncl t>lt>en<I lÎ55en
leicke IszegKsrt?. Inliaber ll.Iliön^-VVälclii.

vis-à-vis 6sm Ltaàttbsatsr unä XorribauslcsIIsr. <Zutsr bûrgsrliobsr
lVlittag- unci ^boncltisen, ?-ovvis ps^tituration ^u .iocler lagessisit.

^lässige prsisv. 1476

ko»»tîl,on Sis lia»

càrle-ktttMlint
Uiin?xri.bvn 1347

vis-à-vis p-slisvus-ps.ls.is, Lern.

vesuvkvn Sis
ciss Ispsnesisoke l^esroom,
!Ni,ulbeer»tr. II. Kern. 1339

8î <»^I^I^^1>

5t.cisllen 1422
Oberer cirsben 2

k«n<i?/:-vou5 ci?r ^remrlen kier vom ?Z55 I<«sle V/«irie
<Zro5!« t?u5Wgbl In- uncl guziânàcber leitunzen
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